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mtlicher Theil. batte; denn — fo ſchreibt man — die eiſige Kälte] Der „Nat. Stg.“ wird aus Paris geſchrieben: EsſRegierung Seitens des Reichsrathes, der Wunſch nach 

A 0 b und unverbindliche Schweigſamkeit des edlen Lordslwar vor Kurzem hier wieder ſtark die ede von dem oia Tiberalen Einrichtungen und conſtitutionellem 

a — k. 2 Bsr gs baie, iet Bene fegte nicht allein die anweſenden Gáfte in Verlegen⸗Rückritte des Fürſten Gortf chakoff, ohne daß man[Walten auch im Lande jenſeits der Leitha rc. find die 
Guerió E bie lero Sti. Petri do Cane heit, fondern der König felbft vermochte endlich nichtſſpeziell die Gründe dieſes Rücktritts anzugeben wußte.] Hauptmomente, die den Aus ſchuß bei Abfaſſung der 
Agriensi allergnávig zu verleihen gernbt. mehr über den Ausdruck feines Geſichtes zu gebieten. Dieſe Gründe find jetzt näher bekannt 
Se. l. k. Avoſtoliſche Majefiát haben mit der Allerhöchſten Man fab, daß Se. Maj. ſich entſchieden verletzt fühlte Fürſt hatte die Anerkennung des 


— ge r a 2 dem Dherefenfähter Pfar⸗ſdurch dieſen abſichtlichen Mangel der gewöhnlichſten vorgeſchlagen und war in Folge di 


-Probſtei de Ders i 3 V : tler t 
: geſellſchaftlichen Rückſicht. Man athmete erſt wiederſvon feinem kaiſerlichen Herrn etwas u i ü . 
F auf, als König Karl ſich von der Tafel erhob und worden. Dieſer Vorſchlag iſt ein nere üßerläfjen biäibe 


Smolka erinnert an das Verfahren des Reichs⸗ 
8 F R Lord Palmerfton ſich zurückgezogen hatte. erſchütterten Tendenz des Fürſten zur franz. Allianz. tages von d ren 1848/49, der eine ungariſche 
Nichtamtlicher Theil. dudes Der „Siecle“ ſucht in einem, wie es heißt, inſpi⸗ Der Fürſt iſt aber auch in Confegieen, bend Polis Nag Wie ee Vielleicht watt 5 
Krakau, 30. Auguſt rirten Artikel zu zeigen, daß die Allianz Frankreichsſnoch in Bezug auf die polniſche 
A , + . ] 


. Aula N Angelegeheiten derimals eine Verſtändigung erzielt werden können. Die 
mit Schweden nothwendiger als je fei, um Mu Felfaiferi. Ungnade ſehr nahe gewe en, i i i 

Die Vermuthungen, die man an die Reife deslland in Schach zu halten und vorkommenden Bales der polnifhen Unruhen wollte bis ET ds, Wt ae ate ON cones 
Königs von Schweden nach Paris geknüpft, den ehrgeizigen () Plänen Preußens entgegentreten zuſ Hand Frankreichs erkannt haben, und 
hören auf, Vermuthungen zu ſein. In der diplomati⸗ können. ſtens verdächtigen Agenten gefundene Correſpondenz, 
ſchen Welt iſt man darüber längſt im Klaren gewejen| Marcheſe Torrearſ a, der bekanntlich auferor=[die man dem Kaiſer nach St. Petersburg geschick chen Staate zu geſtalten, waren nicht glücklich. 
trotz hei * Reiſe nach ae 2 5 jen — aan des Königs Victor Emanuel in|hatte, 
den früheren Beſuch in Paris den ein gleicher Un⸗ [Schweden und Dänemark war, iſt nach Turin zu: : Daſſich bei 
befangenbeit werfen ſollte. Schon vor Ankunft Karl'sfrückgekehrt und hat am 21. b. im Minifterium dei die flanzöſiſchen Sympatien für die Polen ſich fp % eee eee 
XV. in England ſoll die britiſche Regierung zuverlaͤſe Auswärtigen umſtändlichen Bericht über den Erfolgſimmer mehr herausgeſtellt haben, ſo wurde die 


. ‘ er fei glücklich, inſdaß in jüngſter Zeit o i i i i ingeſchlagene Weg ein ver: 
und König Karl XV. von Schweden gehabt haben. dem König von Schweden nicht allein PA Bersih er 3 ra d 
Man kenne in Downing Street ſogar die Zahl derſſondern auch einen Verbündeten 


Verhandlungen des Neichsrathes. 
Er 55 Hauſes der Abgeordbneteninidt herbeigezogen werden follen. (Bravo.) Nur die 


ſo, man müßte an der conſtitutionellen Geſinnung des 
Miniſteriums zweifeln. 

Bevor der Redner auf eine Kritik der Regierungs 
2 mittheilung eingeht wiederholt er den Ausſpruch, daß 
l ! . aus geslder engere i ti i * 
tete Zuſchriften zur Kenntniß. Eine Urlaubsbewil⸗ tent 1 erty snc +0 pres 
riſchen Politik der Regierung keine Kräftigung zu ge⸗ 


Beſuche bei der Königin Victoria geführt. Europa In Finnland fol, ſeitdem die Deputation vonlrich 
ſollte glauben, daß Politik dem Aufenthalte in Paris eſthniſchen Inſelbauern in Stockholm Verwendung beiſlig 
eben ſo fremd geblieben ſei, als ſie es evident dem Be⸗ oe 3 Regierung nachſuchte und vom ſchwedi⸗ 
ſuche in London war. Man bielt mit dieſer Anſichtſſchen Miniſter empfangen wurde, einige Spannung 


diſche Geſandte in London, heißt es in i be daß $ 440 6 Journale vom 26. d. heben hervor 


ſeines königlichen Herrn und hatte dazu die ſämmtli⸗frückgekehrt iſt, ohne Ko 


er i ie Verlegenheitmachen) follen auf y ri 
önlich ſeine Huldigung erwieſen. Die Em if nregung der belgiſchen Regierungſnellen Monarchen zur Auflöfung des ungariſchen Land⸗ 
oe nicht eine als alle in London ge pene 90 udn ben, Beit Gegenſtand lebhafter Berathung 5 tages zu fer Beit , die Tpotiwendigteit der Aufrecht⸗ 
ſter die Ehre dices Diners ablebnten. wag Grafen Wie Kr Tein. nahmen geweſen. Der Vorbehalt, daß Finanz⸗ und 
genden Vorſtellungen und A Lord Palz|reitet der ei „Frankf. Journ.“ geſchrieben wird, be⸗ nung des Rechtsbodens, auf dem er ſteht, die Noth⸗Heerweſen der gemeinſamen Behandlung anheimfal⸗ 
Platen gelang es endlich, den ee aad dieſes Di⸗generk LE oeborne Koburg⸗Gothaiſche Adel eine Ge-wendigkeit der Beſeitigung des Dualismus in denſlen müßten, erſcheint dem Redner zu groß und dem 
uresfion und feiner Gollegen pags Fant denn dieſzogs Enf e gegen die Auslaſſungen des Her⸗fwichtigſten Intereſſen des öſterreichiſchen Staatspaus: poſitiven ungariſchen Staatsrecht zuwiderlaufend, wie 
ner rückgängig zu so bait tidpem Erſuchen des Ge⸗ßenfels hera N, deſſen bekannter, von Schmidt-Wei-|haltes,. die Befriedigung, mit welcher der Reichsrathſer durch Gefegcitate zu beweiſen ſucht. Dieſer Vorbe⸗ 

erren, weil nun, K* Pio leich zu offenkundigſgen die Darit gegebener Schrift) vor. Dagegen brin⸗[das Feſthalten des Monarchen an der conſtitutionellen halt gefährde alle den Ungarn belaſſenen Rechte; die 
ſandten, der Bruch i leicht > es aber dem Kö-Jandern — demokratiſchen Blätter eines nach dem Verfaſſung und an der Autonomie der Länder wahr⸗ neuen Verfaſſungsgrundgeſetze hätten im Einklang 
geweſen ſein würde. des Mabled lieber geweſen, wennſſein mag, ge der nicht von Gottes Gnadenjnimmt, die Grundfäge der Gerechtigkeit und Billigejmit den ungariſchen Rechten abgefaßt werden müſſen. 
Lord De I wien durch feine Abweſenheit gegldngt}Huldigung dar. ch als Demokraten bekennt“, ihreſkeit gegen alle ſelbſt hier nicht vertretenen Länder, die (Bravo,) 


Zuſicherung der verfaſſungsmäßigen Unterſtützung der] Die Behauptung, daß Ungarn durch die Revolu- 


ner nicht widerſprechen; dieſer Mißbrauch ſei jedoch 
nur Folge einer Begriffsverwirrung und halber Maß⸗ 


Wahrheit tief in mein FR " —— 


— — — Buy = i — = — = = = — — — — — — — 

: chtniß einprägte. Aber fädchen in genauer Ordnung aufſtellt, fo hat fie anſzum Meerauge führen ſollte. Das Gebirge zeigte fic 

Feuilleton. ene Ernst etude, Weder Anmuth dieſem Rab jedes Glied mit gleicher Sorgfalt aus. bier in ſeiner ganzen Herrlichkeit. Wenn fr per alles 
SEs |? Gio mſpielte ihn; es umſpielte gebildet und auch die kleinſte Nuancirung nicht vergeſſen, enge und drückend, nur ſchroff, nur ſteil und hoch ge: 

ihn — nichts. In den großen da „ 


— — : nkein Augen lagſum eine Menſchengeſtalt zu bilden, wie ſie ſich dieſelbeſweſen war, wenn früher die ſchreckhafte Wildniß, die 
e Gegenſände peo Ae Blick a — denkt. Wenn mir dieſer Knabe einerſeits ein Beweis fürchterliche Rauheit ein peinliches Staunen, ein be⸗ 
Eine Karpatenreiſe. gungslos und ſtumm. Nichtödeft as Auge blieb res|dafür.ift, daß Schiller recht hat, wenn er ſagt, daßſwunderndes Erbeben uns abgenöthigt hatten, wenn 


ick ni in dien Deniger war derſſich da die „architecloniſche Schönheit“ des Menſchenſſich frúber das Herz, zwar zum Zerſpringen voll, doch 
— k eee 495 5 Augen nicht eineſſtets am ſicherſten, am reinſten und am rollkommen⸗ſin ſich ſelbſt zuſammenzog, fo. war es bier die hehre, 
Endlich erreichten wir das letzte Dorf der Buko⸗ li r Berms sere Unendlichkeit, einſſten ausbilden wird, wo das freie Spiel des Geiſtesſerhabene, mächtig ergreifende Großartigkeit allein, wel. 
wina, wo wir einige Zeit raſteten, um uns dann wie⸗ Geiſt vee potenzielled e 3 9 rz, die ausgezeichneten die körperliche Ausbildung nicht modificirt, fo iſt er esſche den Sinn erfüllte, fo hatte hier die Brug doch 
der in das Gebirge zu verſenken. Wir ſahen hier 1 eskräfte, welche obne wet in dieſem Kopfelmir auch andererſeits für die ehauptung, daß der [Raum, fic auszudebnen und anzuſchwellen von der 
den erſten eigentlichen Slowaken, einen Knaben von la EN, waren nicht att t, nicht actuery gewor⸗[Menſch urſprünglich nichts hat als potenzielles Vermoͤ⸗ Bewunderung dieſer großen, herrlichen Natur. Klar 
dem Menſchenſtamme, welcher nur noch in geringerſden. pe Knabe kennt 25 betta eine Freude, faum gen, daß fein Geift urſprünglich eine tabula rasa, ſund gelaſſen ragten die gewaltigen Spitzen tief in das 
Anzahl im Herzen des Tatragebirges wohnt wo y Gericht chmerz. Er kennt I kein ſchlechteresſein glatter unbewegter Waſſerſpieg ift, der ſich erſi[ Blau des Himmels hinein; ruhig in erhabener Hobe 
vollſtändig unberührt von dem allgemeinen Weſen A 775 Kartoffeln und Mi 147 ‚une kein beſſe⸗ nach äußerer Einwirkung kräuſelt. lagerten unter ihnen die ſchneeglänzenden Klüfte und 
Fortſchrittes und durch die Rauheit feines cones ic ft A 8 pen ſchlechteres ban q di Streu unter] Wir befanden uns jetzt in dem nordöſtlichen Ab⸗Schlünde; in prachtvollen Formen ſtürzten dann die 
an der Geſelligkeit verhindert feine alte urfpr Rage er Sant, Er ¡ft des Morgens, w pe ie Sonne auf-lhange, des Tatragebirgs und batten in das Innerfielgelen herab, bis duftiges Grün die ſtarren Formen 
Sitte und Sprache unverändert beibehalten hat. Der edi iff, mit feiner Herd (eb 255 Matte gezo⸗ der nördlichen Längsthäler einzulenken, in welchem wirſwarm und ſanft umkleidete, dis fie die rieſigen Fich⸗ 
Knabe war ein Muſter von menſchlicher Schoͤnheit. gen, da hat er auf einem Felsblocke geſeſſen, ſeine faft. um die ganze Länge wieder weſtlich vordringenſten erreichten, die im Thale das Ufer des walla 
Das reiche braune Lockenhaar, welches über die edlen e en Augen ſind auf einen andern Fels block mußten, welche wir heute öſtlich zurückgelegt hatten. Fluſſes umſtanden, welcher in eos “tn von 
Schlafe dis auf die Schultern herabwallte, die ſchön⸗ geheftet geweſen und feine Heerde if tubig weidend Dieſer öſtliche Theil des Gebirgs iſt der großartigſteſder Hobe des Thals, wo es ſich pa > Joana cen 
gewölbte, nicht allzu hohe Stirn, die feinen Linienſvor ibm auf und abgegangen. Und wenn die Sonneſund wildeſte. Es liegen hier die ſieben eigentlichen prachtvollen Schwunge, jetzt . Blöck ran⸗ 
der dunkeln Augenbraunen, die im höchſten Grade wieder hinter die Felsgrate binabgeſtiegen ift, fo ift er Tatraſpitzen, zu denen auch die Lomnitzer gehört, derſdend, jetzt mit 7 en ¿eta Wa: e bes 
edle Nafe, die großen ſchwarzen Augen in einem Rahe zu der einfamen Hütte feiner Aeltern zurückgekehrt. böchſte Berg der Karpaten, welche am füdöſtlichen kämpfend herab Hy wi Himmel, dag ae N pannte 
men von ſchmelzender Schönheit, der Mund gebildet Und unterdſſen hat die Natur, durch keine feindlichenRande des Gebirgs ſich erhebt. Nach einer kurzen, ſſich ein pei u Fluß „ (68 uftig ere 
aus den ſchönſten Linien und Flächen, welche die Na- Kräfte in ihrem Wirken geftört, den Körper zu jenerſdurch unſer geringes Verſtändniß des ſlowakiſch⸗polni⸗ glänzte, daß der fen nen Farben 
tur erfinden konnte: alles vereinigte ſich, um ein Gee Schönheit berangebildet und wie ſie im Kelche der ſchen Dialects veranlaßten Irrfahrt gelangten wir auch nie das Thal ſehr tief, fait bis ] 
ſicht zu bilden, welches fid wie die Überzeugendſtel[ Blume mit geheimem Wirken auch das kleinſte Staub: wirklich in das breite ſchöne Thal, welches uns ſicher a tel, faſt bis auf das Niveau 


Ben Ew. Mafeftät die verfaſſungsmäßige Geſtaltung des Reiches 
und die Freiheiten ihrer Königreiche und Länder auf die fefe 
Grundlage des Rechtes geſtellt, und die Entwicklung der verfaſ⸗ 


: : ae E : F ro : Rie ol Kun: - ; eßentwurf; doch werde 
tion feine urſprünglichen Rechte verwirkt habe, fei diel Hoffnung auf die Möglichkeit einer Verſtändigung mit] Ganzen für der vorliegenden Adreßentwurfz 

ſchwächſte Dart 3 Das Ver: —— aus, die mit der Beruhigung der Gemütherſich Abänderungen in der Einzeldebatte beni 4 
bältniß zwiſchen Ungarn und Oeſterreich fei ein ver⸗ Platz greifen dürfte. Clam⸗Martinitz. Er hätte geglaubt, daß dieſſangemößigen Einrichtungen turd die Verfländigung Ihrer ger 
tragsmäßiges. Wenn Ungarn ſich den Beſtimmungen Er anerkennt den von der Regierung eingeſchla-[Commiſſion bemüht fein werde, einen allgemeinenſtreuen Völker erreichen zu wollen kundgegeben. Auf dieſem Wege 


: inzi : E i i ittheilungſwerd das Abgeorbnet s mit ſchuldiger Ergebenheit und Treue 
dieſes Vertrags gewaltſam entzogen habe, fo konne esjgenen Weg als den einzigen im Intereſſe des Ge- Standpunkt einzunehmen. Die Form der Ho Gio, Majewar adi ae ei Reben. 


F i : i i inifteri ramm wollte : 
allerdi iedereinhaltung derſelben genöthigtſſammtſtaates möglichen und meint, man müſſe derſſei ganz exceptionell, das miniſterielle Prog Mit ernſterer Beſorgniß erfüllt uns darum aber der 
a ; i tomes ind A Ungarn a0 mid! ns fo lange vertrauen, als fie nicht zum Miß⸗ſich im unnahbaren Glanze der Krone bergen, dadurchſch it an fe Möglichkeit, daß eine Ausdehnung der Wirkſam⸗ 


by 


- A P 83 ; i ie Debattelkeit n über die Gränzen ihrer poſi⸗ 
i (Bravo. n Anlaß gebe, durch welches jedes Schaffen un⸗könne die Majeſtät der Krone leicht in die Del tit verfaſſungsmäßiger Factoren über die Gränz 
— eae 10 do J 2 möglich gemacht wir, (Bravo) gezogen werden. Der Adreßentwurf der Com miſſionſtiven, verfaſſungsmaͤßig beſtimmten, fo wie ihrer moraliſchen, 
: 3 hid ie ſſem W len würde, welchem und auf welchem allein 
deren Thun könne nicht die ganze Nation geſtraſtſensvotum in einigen Landtagen erhalten, wendet esſer ihn. Dieſes Haus ſei nicht das Forum, über dieſwir NT Aufgabe — — > 
werden. (Bravo.) ſich an dieſes Haus. Die Weigerung, den Reichs rathſungariſchen Angelegenheiten zu ſprechen; jede Einmi⸗ doe Abgeordnetenhaus hätte eben fo wenig den wohls 
Präfident droht die Gallerien räumen zu laffen.izu beſchicken, zeigt dafür. Die Antwortsadreſſe ift ein ſchung in die Angelegenheiten Ungarns ware von we wollenden Abſichten Ew. Majeñát, vermöge welcher Aller: 
wenn ſie ſich nicht jedes Zeichen des Beifalles oder Vertrauens votum für das Miniſterium, des halb iſt erſermeßlichen Folgen. Das Land würde ſich beugen nahme an der Geſeßgebung und an dem Ausbau der Beale 
> 2 öße ei Fleisch ſchneid d ein bier ges — Cr La berufen haben, ae 85 1 N 
, ieber: Sic volo, sic jub ist, daß man dem ungariſchen Landtage ein größe⸗ein Pfeil, der in's Flei neidet, und ei . abre Dolmetſch der Wünſche und Gefühle der Völker zu fein, 
aint bet VES aan Das wäre verſtändüich, at Recht eingeräumt bat als den übrigen. Der Um-[fáltes Urtheil werde jede Hoffnung auf das Erſchei⸗ſentſprochen, wenn es gezaudert hätte, dieſe feine tiefe Ueberzeu⸗ 
obwohl bei ſolcher Regierungsform jede Opferfreudig⸗ſtand, daß das Auflöſungsreſcript vom ungariſchen nen der Ungarn vernichten. E z hin⸗ ſprechen. Nicht minder jedoch muß es — in gewiſſenhafter Grs 
keit des Volkes aufhört. Beſſer, man hätte im Ein- Hofkanzler unterzeichnet iff, beweist, daß die Gade] Der Adreßentwurf geht über den Mittelweg bins ſwägung feiner eingeſchränkten Stellung im engeren Reichsralhe 
— fid) ferne halten von der Löſung der unmittelbar in die Gee 
nicht mehr haltbaren Geſetze gefordert, die UngarnMiniſteriums nicht billigen, welcher das Haus in dieinahme am Reichsrathe verweigert; der Ubeefentwourl Raltung der allgemeinen Verfaſſungsverhälkniſſe eingreifenden 
wären darauf eingegangen und hätten im Einvernehmens Alternative ſetzt, entweder eine nichtsſagende Adreffeleile der Regierung voran und wolle dem Haufe > Wir können nur den Segen Gotles — auf welchen Gw. Ma: 
mit ihrem Könige der politiſchen Nothwendigkeit ge⸗Izu bringen oder die geſetzten Schranken zu überſchrei⸗Recht vindiciren, über hier nicht vertretene ee f a pi Bo ni das a. h. Haupt herabrufen, auf daß der 
mäß gehandelt. ten. Das Miniſterium thut Unrecht, fic unter denſentſcheiden. Dieſe Frage fei viel zu wichtig, u aufgabe: pie erinnern edge erhabenen Regenten⸗ 
alen h : Ö . f : : : tenz ) | en thatſächlichen Bedürfniſſen der 
e die ungariſche Revolu⸗Inell, das fet ein Mißbrauch des kaiſerl. Namens. Das dazu nicht ermächtigt. Ein Schritt aus der Competend Monarchie ausgleichend zu verbi a 
gg e ae Der: der Minifterium hat ſich mißliebig in den llaviſchen undſſei ein Schritt auf der Bahn, welche Parlamente inſzu Theil eds chend zu verbinden — die Krone des Erfolges 
nichtungariſchen Völker der ungariſchen Krone da⸗ ungariſchen Ländern gemacht. Das OctoberdiplomConvente verwandelt. Gott ſchütze, Gott erhalte, Bolt ſegne Ew. Majeñát. 
1 rer : : ; : irkt fei. 
wegen nicht entſtanden; fie fei vielmehr Folge einesſdem Octoberdiplom follen die Landtage die Wundenſgarns Verfaſſung darch die Revolution verwir 
— W Way ee feindlichen Syſtemeſheilen, nach der Februarverfaſſung find fie Kranken- Er erkennt kein Recht zur und kein Recht aus der 
geweſen. wärter. Die Februarverfaſſung vernichtet die Autonomie. Revolution an. Verfaſſungen, die in Fleiſch und Oeſterreichiſche Monarchie 
Der Redner zollt der miniſteriellen Anerkennung“ Er nimmt es den Deutſchen nicht übel, wenn ſie Blut übergegangen find, find Eigenthum der Genera: * 
iches ſei früher {don verſprochen worden. Un⸗Jals die Slaven, Was hatte man z. B. in Steiermark Mehrheit nicht verwirkt werden. Er bringt daher einenſheute ein : 
= eee $ Minifterium lp der Vorausfegungigefagt, wenn man dort polniſche Beamten eingefegt[Gegenentwurf ein, der aus 11 Punkten beſteht, worinſdie taube sBitterang Aae ATT Wenn 
daß der ungariſche Landtag den nichtungariſchen Völ⸗ hätte, die polniſch hätten amtiren ſollen? Ein ſolcherſer jede Einmiſchung in die ungariſchen W em dolph und Prinzeſſin Gisela me 3 > 
kern der ungarifchen Krone nicht gerecht geworden wäre Zuſtand dauert in Galizien [eit einem Jahrhanderteſund jede weitere Competenz über hier nicht ve dort nach Schönbrunn überſtedeln. 9 9 
einigen werden, denn Völker können einander leichtſtutionellen Miniſterium nicht geändert. Ich habe ver] Der von dem Grafen Clam-Martinitz einge; . in 9 mas 
— fals nicht hemmende Einflüſſe zwiſchen ſieſmeintlich geſagt — Nun, was hielte man von einemſhr achte Adreßentwurf lautet: daf Ritctin Ses ie trates 4 15 von eo 
— „eller“ der einem verhungernden Sterbenden ftatt Guer k. l. Apofolifhe Majenäll ferliche Villa befindet fid ſüdlich Nn 1 
Der Redner erinnert an die Geſchichte der letztenſeiner Taſſe Bouillon eine Erdbeere oder eine Portion} Sw. Majeñát haben dem Abgrordnetengaufe des Reicheratheeſder Bucht von Kaſtrades in einer üppigen Vegetation 
2 2 f A : Landtages > 
der alles hingedraͤngt habe. Das Vertrauen fei geſchwächtſglauben, daß er den Menſchen ernſtlich retten will, der ſchen den Grundſäͤtzen der Polilik Mittheil übſche Front, iſt ein St i 
und könne nur durch faktiſche Garantien wieder geho⸗[Kranke iſt der Staat, und die Portion Gefrorenes fo trad von welchen die k. E, Regierung fürber 5 d e ¿Me e wh ek et 
ben werden. die Verfaſſung. (Allgemeine Heiterkeit.) kein foll. Das Abgeordnetenhaus hat dieſe Mittheilung mit ſchul⸗ werkes läuft eine Terraſſe, von welcher man Nes 
kein folder Vertrauen erregender Akt, darum feien|ädrefie beſchloſſen worden wäre, die Mittheilung des Schwergewicht der Grünte, welche Gro Diajefät qu der Aller. Dampf⸗Hacht Phantasie“, an deren Bord ſich eine 
viele Bänke hier leer, darum werde man bald wieder Miniſteriums war dazu nicht geeignet. Ich well aber hoͤchſtihrem landesväterlichen Herzen ſchwer fallenden Ausübungſöſterreichiſche Muſikkapelle befindet, wird von der Raiz 
in die Heimath zurückzukehren ſuchen. Noch habelfeine Oppoſition machen, denn ich verkenne den ſchwe⸗ . „ uf dine, allen Koni ſſerin zu kurzen Spazierfahrten benützt. Die Vila if 
Oesterreich die Centraliſationsſchäden nicht verwundenſren Stand des Ministeriums nicht. Die Zuſtände in Je n DilechachRijere Reiferecdjes aleid noton vine von einem großartigen Parke umgeben, in dem ſich 
werde man die andere widerſtrebende Hälfte auf dieſkeiner Regierung gelingen wird, fogleid) das Heilmit⸗⸗ Das Abgeordnetenhaus kann ſich nicht für berechligt und be⸗ e. kai. z ie 
Dauer nicht 5 m. — * .. tel zu finden. Das Minifterium muß wie ein aufs|rufen halten, durch N Deinungeduperung and eue A iſt an Bites. . 
ſich bald überzeugen, daß man abermals eine Unmög⸗ merkiamer Arzt ſtets wachen, welche Wirkung feine fung eee eee ques de . Wilhelm nach Weilburg bei Baden abgereiſt. 
lichkeit erſtrebt hat, für die man weder Zeit noch Mit⸗ — n 8 Ihre k. Hoheit die Frau Erzherzogin Eli b 
pa U weder Gelegenheit zu einem Mer: mbacovvastentens müßte befürchten, durch unberufenes Dazwieſiſt geftern Früh nach Gmunden abaerei ſabeth 
die von Ungarn für die Befreiung vom tür⸗trauens⸗ noch einem Mißztrauensvotum geben, ſondernſſchentreten nur ein neues Hinderniß der Verſtändigung in den Se. kai : abgereiſt. , 
: SS ache u — 5 Dankbarkeit betreffe, folden von Ungarn als zerriſſen erklärten Faden der Vere} Weg zu legen; befürchten, daß das Volk, welches ſich vor dem von 36 ma Hoheit Herzog von Modena ſſt heute 
1 Ungarn tas Boüwerk Oeſterreichs undſhandlung, den auch die Regierung als abgeriſſen bear beg burg Iegifimen onargen in pfichtiuldiger Chr. Ot bier angekommen und wird ſich in Kürze 
1 75 : i d zuſammenknüpfen, eine i 
Deutſchlands gegen die Türken geweſen. Bei derſtrachtet, wieder aufnehmen und ; „eineſlezt würde. 
Befreiung Ungarns habe Defterreih und Deutſchland Vermittlung zwiſchen Wien und Peſt verſuchen. Die] Das Abgeordnetenhaus kann nur mit den innigſten Segens⸗ die Nai d e ett Toscana hat heute 
nur im eigenen Intereſſe gehandelt. Für das, was|Einigfeit des Reichs, Ungarn eingeſchloſſen, iſt eine enn Te d e 2 e Hoffnung beglei⸗ Vermählung mit der Dringeffin Mate craedalene 
* er 2 4 ; if 3 y ten, ein wird, i 
Ungarn für den öſterreichiſchen Staat gethan, fei ihmſbebensfrage des Reichs. Es iſt in der Adreſſe Man Verhandlung 0 kurzer Zeit u beate de ae, ike Der k. balriſche © 
' » : ; : er k. bairiſche Geſandte Herr Graf v. Stein 
i ärmften mpathienſnöthig, den ungariſchen Landtag aufzulöſen, aber der] Je ſehnlicher aber das Abgeordnetenhaus i t des i i ; l 
für er yey ye "bie 95 — Baie Reidétag fo ſich búten, das Richteramt zwischen der[aergádien Thrones und alles Rönigreice und Einer sine Sa at ee An 
bungen Ungarns zu Polen und ſagt, daß ihn heute Regierung und dem ungariſchen Landtage zu überneh⸗ dige Sivas en 5 N darf es anſtehen, der Be⸗ Herr Baron Steiger, welch 
nicht jene Sympathie, ſondern fein lebhaftes In⸗ men. Ich habe freudig vernommen, daß das conſtitu⸗ age Musrend au neben, daß eine ſolche im Hohen Grade ger, welcher geſtern von Mün⸗ 
5 - d evolutionäre Aufl i i iti f iſeri i ; . 
b Aehnliches geſchehe, das ſoll im Hauſe ausgeſprochen “Sa techllich verwirtt fe pu See ee ia je a ith a 8 2 07 . Sick Fe 
x Man wird die Adreſſe vot nen, man fehe aberfwerben, Das Miniſterium fol in Ungarn die Anſicht Ss 1 follte, daß der ſchwankende Boden der Gewalt die at ee 52 0 9 Ferdinand Mar beehrt. 
auf die kleine Schaar, und man wird erkennen, daßſdes Volkes erproben, und daher den ungariſchen Land- nen epa tlider Lojungen zu bilden habe, daß mo- atten <a angekommen und a it geflern von Dal: 
die Majoriátát der Völker Oeſterteichs dem Minifte-ltag einberufen. Der $ les für alle Sufunjt abreifen Können. Ba TR LICH 
Verfaſſung zu bringen, was] Die feierliche Berfiderung aber, daß Ew. Majeftät Nichte Die Deputation d : 
von Dem zurückzunehmen gewillt find, was Allerhöchftviefelben 6 4 : * Herrenhauſes wird heute 
als ſtaats rechtliche Anſprüche des Landes anzuerkennen geruht (Donnerstag) bei Sr. Maj. dem Kaiſer Audienz haben, 
um die Adreſſe zu überreichen. 
Zur Geſchichte des St. Stephansfeſtes in 


nen revolutionären Fraktion in Ungarn geſprochen. Fir] Weik: Nachdem das Minifterium cin Miptraur trage eine entſchiedene Parteifärbung, deshalb bekämpfeſſen W. Mnestenmuno de: Bolter welchen und Gonveteny, bon Ties 
chten 
hoͤchſtdieſelben die Völker in Ihren Rath und zu der Theil⸗ 
Mißfallens enthalten. (Bravo.) dagegen. Die Greitung eines engeren Reichsrathes be⸗ [dem König; aber das Urtheil von Brudervóltern fer 
gung Ew. Majeftát gegenüber treu, offen und rückhaltlos aus zu⸗ 
vernehmen mit den Ungarn eine Abänderung derſnicht hierhergehört, deshalb kann er den Schritt des ſaus, dieſe ſpreche davon, wenn ein Land die Mittheil⸗ 
ragen. 
Nicht durch die auf legalem Boden zu Standelfaiferliden Mantel zu verſtecken, das iſt inconſtitutio⸗ nebenher zu beantworten. Der engere Reichs rath fe ſprüche Ihrer Völker mit ben äteanfhauungen und Rechtsan⸗ 
mals verletzt worden, die Revolution fei aber deß⸗Aſtimmt mit den Februargeſetzen nicht überein. Nach Er muß dem Anſpruche entgegentreten, daß Un: 
der Länderautonomie vollen Beifall, meint aber Aehn⸗[das Bedürfniß der Autonomie nicht fo recht fühlen, tion geworden und können felbft durch Revolution der Wi en, 28. Auguſt. Se. Maj. der Raijer hat 
Er, der Redner, hofft, daß alle dieſe Völker ſich baldſund hat ſich unter dem jetzigen vermeintlichen conſti⸗[Länder ablehnt, Aus Corfu wird berichtet, daß die Frau Erbprin- 
3 10: . . . . . 2 4 i 2 3 
zwölf Jahre, an die centraliſtiſche Regierungsweiſe, zu Geftorenes gäbe? (Heiterkeit.) man wird wohl nichtſdurch e all De Le; von Beandern und Feigen. Das Gebäude kat cine 
a : i A x ine diger Ehrfurcht vernommen. : 
Die Beſeitigung der ungariſchen Geſetze fei aber] Dr. Wieſer: Ich hätte gewünſcht, daß keine % Ine Gefühlen ermißt das Abgeordnetenhaus daefleberblick über den ganzen Canal von Gorfu hat. Die 
und mit der Kraft der einen Hälfte der Monarchieſdenen wir uns befinden, find fo exception eu, daß es gerſaͤndigung und Vereinbarung wieder in weitere Ferne rückt einige Meierhöfe befinden. 
1 befitt 8 baben werden. € und dem Lande ihre brüten ung finden knnen. Das 
tel beſitzt. 8 
ſurcht beugt, durch das Urtheil von Brudervölfern unheilbar ver⸗mach Venetien begeben. 
2 von Neapel i i 
nie ein Dank geworden. ches, was das Friedenswerk fördern kann. Es warſaufzunehmen. a AOS 
1 : ive haa! 1 7 N € 
tereſſe für Krone und Reid zum Reden veranlaßiſtionelle Princip feftgehalten wird; aber daß in Ungarn gefährbet ware, wenn der Hinweiſung, daß Ungarns Verfaſſungſchen hier eintraf, wurde heute Früh 9 Uhr im Hotel 
14 der Februarverfaſſung bie⸗ eb für alle Satan Grelguiie den Baden Hifrifgen Mei Kaiſer Aud 
: : € > j. dem Kaiſer Audi 
rium ein Mißtrauensvotum gibt. tet die Mittel in die Maj enz haben. 
haben, zerſtreut die Schatten dieſer Befürchtungen. 


5 : d es die 48er Geſetze nicht 
des Vorredners volle Anerkennung wiederfahren und) Ganz ausſchließend fin ch, 
pe — an die beifällige Aufnahme, die fein Vor⸗ welche dem Februarpatent entgegenftehen, Es wird 


der Ebene binab geſpalten ift, fo hatten wir hier febrlbemertt worden, fo eilte ein junger Slowake mit 
gut Gelegenheit, die verſchiedenen Regionen auf denſdicken Stange auf dem Rücken berbei, warf diefelbelmir einen Herrn aus einer großen Damen⸗ und Her- Boden aufſtand und unter welcher ſich Hoͤhlungen 


auch die kümmerliche Vegetation der Mooſe faſt ver⸗ Führerdienſte an Fremden ſich manchen guten Lohn [Bäume zur Feuerung fällen zu können. Wenn manfounkeln W ben und bis tief; 
ſchwindet. Jetzt fegen auch die Felſen von unaufbäre verdienten. Trotz der wilden Gutmüthigkeit möchte ichnun auch wohl ſelten Gelegenheit nehmen wird, in bene va em gewollte Hauch. a 


aupt erheben. nem berrlichen warmen Heuboden, auf den man unsſbis Schmeks in Ungarn hinüberführe und ermuntertelgchört batten, und da wir ihn, wie er 
: In dieſem schönen Thale konnten wir nun raſchſführte, der angenehmſten Rube. uns, den Uebergang zu verſuchen. Am jenfeitigen RL. aufwärts wand, bis in eri e 
vorwärts dringen, bis endlich gegen Abend die Frlſen Am andern Morgen ſtiegen wir noch etwa eineſ[Ufer trafen wir unfere jungen Slowaken wieder, welcheſmit den Blicken verfolgen zu können glaubten ; a 
immne dichter zufammentraten und Echlünde büdenan, Stunde weit zum Meerauge binan. Beim Zifgpteice,lauf einem mächtigen Floß, welches fie mit nieſigen, ſſchloſſen wir, den Uebergang zu verſuchen. Un E ibe 
in welche wir uns nicht mehr hineinwagen wollten, [einem großen klaren See, welcher den Boden einesſtohgearbeiteten Schlagrudern bewegten, die Geſellſchafiſlich kletterten wir die Felſen hinan, oftmals den $ 
ſodaß wir hoch erfreut waren, hier auf dem jenfeitigen|madtigen schroffen Felſenthals einnimmt, während das zurückfübren wollten. Aufwärts fliegen wir an einemlverlierend und widerſindend. Ich ‘Hetterte voran — 
Ufer des Flufjes mod) eine einladende ſchmale Wieſe Meerange felbft doch oben an den ficilen AbſſürzenſSchneeſelde vorbei. Was aber von unten aus aleſwenn ih auch manchmal jaudernd und an der Més 
mit bewohnten Hütten zu treffen, in weichen wir zuſeine gewaltige Schlucht aus füllt und erſterem in präch⸗leine zwei bis drei Fuß ſtarke Lage erſchienen war, dasſlichkeit, jenſeits hinabzuſteigen, verzweifelnd ftitftand; 
? 


$: nur 


) 


herr v. Bach verbot die Feier laut Miniſterial⸗Veror⸗ zu ziehen, ſo beobachtete man vorſichtiges Still wei⸗ 
dnung vom 28. Juli 1849. Die im vorigen Jahreſgen, entſchadigt ſich aber jetzt dafür, indem an i 
wiederhergeſtellte ungariſche Hofkanzlei that die noͤthi⸗ den Verfaſſer wegen deſſen Auslaſſungen über Rouſ⸗ 
gen Schritte zur Wiedereinführung des Feſtes in Wien, ſeau herfällt. 
und Se. Majeſtät hat nicht allein die nöthigen Roften| Der „Temps“ bemerkt: „Um ihre Geſetze von 1848 
— ne fondern den bewilligten Geldbeitrag deren Integrität die Baſis ihrer ganzen Politik if, 
noch erhöht. A : unverſehrt zu erhalten, glauben ſich die y ; 
Gin Wiener Corr. der „N. P. 3. ſchreibt unterm pflichtet, * ihren Geſetzbüchern eine Menge ps: Se aus den letzten neun Monaten dieſe Statiftif: 1841 
26. d.: Briefe aus Peſth von geſtern melden, daßſſtimmungen aufrecht zu erhalten, welche mit dem mo⸗ſohne Prozeß Hingerichtete, 7127 *. 0 
die neueſten Beſchlüſſe einen merkbaren Umſchlag inſdernen Geiſte und den liberalen Ideen, auf die ſichſner Procedur Erſchoſſene, 6112 G 
der Stimmung der dortigen Bevölkerung hervorge⸗ die ungariſche Bewegung ſtützt, wenig übereinſtimmen ſchoſſene iefter 22 erſchoſſene M efangene, 54 er⸗ 
bracht haben. Alle Freunde der Ordnung und Ruhe Dieſer Formalismus iſt aber nicht mehr an der Zeit, geſteckt 40 „5 niebergebran ae 2909 Hauk. eln e Ser. Ge Hate Y. 6.0 1008 
ſchöpfen neuen Muth, erwachen aus ihrer Einſchüchte⸗ und wir glauben, daß die Ungarn ihre Sache i Eu: 55 ala 10 12 geplünderte Ache, 80 en iter’. Mähren 
rung und beginnen ſo ge laut ihre Hoffnungenſropa nicht compromittirt batten, wenn fie fic po getödter, 40 Weber gemordet, 152 Fee eee iy 87 0 alge Phase if g lan 
Mann e — tige * Nee 2 as Geſetze von 1848 hätten haftete, 1428 aufftändifche Gemeinden, fenden Coupons in Conv. - Münze fl. 86 ad wien 
werden, um ber Regierung in ihrem Beſtreben, das] Paris, 27. Auguſt. Der ] 
Land vor Anarchie zu f&bügen, hülfreiche Hand zu lei⸗ſöffentlicht die Adreſſen, welche eine Reihe 
ſten. Bis jegt er vorausgeſagt ward —|Räthen an den Kaiſer gerichtet hat und 
weder der Suber \ „raf Apponyi, noch der Ta⸗ für di regeln gedankt wird, die ; Hf 
vernicus Graf Majlath ihre Entlaſſuug eingereicht, eben ae 59 find. — Der 95 ek. e ee „ esch (BA: 
fo wenig hört man, daß auch nur ein Obergeſpan Woche nach Pyrenäen abreiſen. land. N 
jurdidaetreten wäre. Die Steucrerhebung geht auch nach Bordeaux. — Erzherzog Rar i ‚ [&reibt man der „es, 
in Peſih in erwünſchter Weiſe vor ſich; nun ift derlpeute incognito in Marſeille angekommen; er geht nach Schleſ. Ztg.“: Geſtern Abend hatten wir wieder ei Wien, 29. Aug. In der heutigen Sitzung des 
Andrang der Steuerpflichtigen fo groß, daß die zahl⸗(Rom, wo er fic) mit einer ne apolitaniſchen Prinzeſſinſnen kleinen Krawall. Vor dem Arſenal wollte ein Abgeordnetenhauſes wurde die Debatte über den Adreß⸗ 
reichen Beamten nicht hinreſchen, um alle zu befriedi⸗ vermählen wird. Mi Boltsbaufen einige Arreizte befreien und tam baburd|entrourf Palo e dr oa Ree 
gen. Zu den Seltſamkeiten gehört es, daß der Erſte, Groß bri mit dem Militär in Streit. Leute aus dem Publisfner, Wafer, Winkerſtein, MAH Feld, Biſchof 
welder. mit zehn Mann Grecutlon belegt wurde, der u Y taunien. Soldaten mit Steinenzleitwinomwicz; gegen denſelben: Dobrzanski, 
Juder Guriá (Präſident des oberſten Gerichts) Graf, London, 26. Auguſt. Der Prinz⸗Gemahl ſtat⸗das Militär nahm deshalb mehrere Verhaftungen vor,[Rieger. Graf Potocki, Stanek und Praza? verzich⸗ 
Ei Wax tt am 79 nes Eye re Sung n einen Beſuchſdoch kam es nicht zur Anwendung der Waffen. — ten aufs Wort. Die Sitzung dauert fort. 
Deutſchland. ab, und hatte dabei Gelegenheit, ſich von den militä⸗ er neu 
\ 2 riſchen Fortſchritten, die der Prinz von Wales gemachtſminiſtrations⸗ und den Staatsrath des Königreichs in 
len e "beeisdigende Madridien — bat, zu überzeugen. Der Rang des Prinzen in der Gegenwart ſeines Vorgängers, des 2 richtet, in welchem es dieſen mitgetheilt, daß es ſich 
de ein. Um 25. i : ; 
17 he te ae Del le a upon een (top Ee ae 
dem Könige von Preußen einen a Ausftellung der Roy. Dublin Society. Bei nigin die Gaſſenjungen (les ga e Varsovie) die guten 
Der Prinz verwellte bei Seiner Najeſtät eine volle de die Königin überall wi : (en : 
Stunde. Ihre Majeftát die König in beabfidtigt am 2 a. Man Meet ‘be f 650 ſten „ Er it nun bag ole tee riſche Hofkanzlei hat wie aus Pe ft vom 29, d berichtet 
7. September in Coblenz o — * an, daß ſie immer, auch in Regenwetter, im offenen e „ fondern auch zum po re wird dies Verfahren für ungeſetzlich erklart, hat die 
Bing um Bue ori 0 ner ts Gomera seen e qu 
Großherzogin Louiſe von Baden nach Baden⸗Ba⸗ e Italien. Me m 
den zurückkehren, bis wo die Rückreiſe erfolgt. Die italieniſchen Blätter melden in Telegrammenſſanet unſere Stadt, um ſich mit dem Schnellzuge der 
Frankreich. aus Neapel vom 25. lakoniſch wie immer neue Siege Warſchau-Wiener Eiſenbahn nach Deutfchland zu be: 
Paris, 26, Auguſt. Der Kaiſer reist, den Abend⸗über die „Briganti“, diesmal bei Somma und Sora zſgeben. — Die heutigen Blätter enthalten ſeine Dienſt⸗ 
blättern zufolge, morgen früh nach Biarritz ab. —ſaus neapolitaniſchen Berichten in fränzöſiſchen Blättern entbindung als Statthalter, die unter Belaſſung bei 
ſeinen übrigen Aemtern und „Allergnädigſt“ ausgeſpro⸗ 
Veglückwünſchung des Sultans nach Gonftantinopeilgereiht haben, die Königlichen aus der nächten Näheſchen iſt, und die Ernennung Lamberts, Zugleich wird 
für morgen Mittag großer Empfang im Stadtſchloſſe 


ganzenſangekündigt, wozu die Geiſtli keit, di 
Salerno umſchloſſen halten Conſuln, die Guts befiger Seen ne 


ger der Hauptſtadt Warſchau“ eingeladen ſind. 


gefordert, in Caſtiglione eine Lobrede auf Victor Ema- 
nuel zu halten. Er weigerte ſich und ward von den 
Piemonteſen erſchoſſen, fpáter fein Bruder und ſieben 
andere Einwohner jenes Orts, die ihn zu rechtfertigen 
verſuchten. In Neapel waren dieſer Tage Teppiche 
und Möbel aller Art der königlichen Paláfte bei den 
Trödlern zu kaufen. — Der „Contemporaneo“ bringt 


10 Pfd. Sterling 138.14 G. 138.35 W. — K. Münzdukat 

6.57 G. 6.58 a — „Kronen 19.03 G. 19.06 W. — opos 
eond'ors 10.97 G. 10.99 W. — Ruſſ. Imperiale 11.35 G. 
iz pen 2.05 G. 2.05% W. — Silber 136.75 


Agram, 28. Auguſt. In der heutigen Land⸗ 
tagéfigung wurde die Repráfentation wegen Vereini⸗ 
gung von Civil⸗ und Militär⸗Siſſek und Erhebung 
zur königlichen Freiſtadt verleſen und angenommen, 
die Verhandlung der Inſtruction über die proviſoriſche 
Organiſirung der Municipien fortgeſetzt. Nächfte Land⸗ 

8 morgen. 
ae . poiniſchen Grenze wird unterm 
28. d. berichtet: In Warſchau hat geſtern Empfang 
der Behörden beim Statthalter Grafen Lambert ſtatt⸗ 
4 Ben N patito bre nicht ſtatt. Gendar⸗ 

n + lizei haben die Straßen verlaſſen. Saͤmmt⸗ 
| Ur me abe » i Line Depeſche aus Beyrut 1 
in Verbindung ſtehen, die dort projectirt werden. — Siegen der Königlichen, + B. am 16. bei Maddaloniſdaz e bezüglich oa Dn e liche rn find aberdeen. 
cute beginnen in ganz Frankreich die Sitzungen derſam nämlichen Tag bei Iſernia, wo 200, und am 18. non, am 18. promulgirt worden iff. Der Libanon iſt qe 899 too 151 Ne ſchreibt: 
> 4 0 ; k Gouvernements oder Diſtricte eingetheilt; jeder Es hei de 6 l dell R t bi k 8 
hat wegen Beleidigung einer mit Frankreich befreunsltefen gefangen genommen worden feien, Für die erſtern] Diſtrict it wi ¡ : 8 heißt, daß General della Rovere binnen kurzem 
in cas Be en ther an we —— — iſt wiederum in 6 Gantone eingetheilt, welcheſdas Portefeuille des Kriegsminiſteriums übernehmen 


der Tur. Zig.“ figurirt wie- die übrigen aber den verſchlebenen mk ree Mailand, 28. Aug. Die „Perſeveranza“ ſchreibt: 
ſiſchen Geſandten werden nicht nach London gehen. [der die Entwaffnung einer Nationalgarde zu Pietraſ Jeder e hat einen Chef oder AR hen Bert een bas 2 Ee 
Die braunen Ercellenzen reifen am 5. September von|Stornina (principato ulter). Die piemonteſiſchen Wap- wählen. Die Wahlen ſind auf den 18. Auguſt fe U 


. n “[rirung an jener Grenze wurde wahrſcheinlich durch die 
bier ab; auf Befehl ihres Herrſchers werden fie aberſpen wurden zerſchlagen und 300 Rationen erhoben. geſetzt. bereue dernd ions 
noch die neue franzöſiſche Colonie in Cochinchina vor Die Piemontefen haben dieſe Großmuth der „Räuber“ , Amerika. partei nöthig. e und drohende Haltung der Reactions 


Prinz Napoleon iſt am 13. d. nach Newyork Neapel, 26. Auguſt. Zu Foggia vermehren ſich 
zurück getebrt. rei warb 5 Manaſſas von den Gene⸗ die Inſurgenten durch Zuzüge aus Benevent und Ba⸗ 
ralen Beauregard und Job nſton empfangen. ſilicata. Die Truppen hatten mit den Inſurgenten 


nig von Siam läßt auf einem franzöſiſchen Werfi[Dagegen will es wenig heißen, wenn die „Patrie“ 
eine prachtvolle Dampf⸗ Pacht für feinen Privatge=[blos von e ner Entwaffnung und ſogar Plünderung 


I durch die Könige < einen Zuſammenſtoß. Reino wurde von 110, San 
a Herr v. Lamartine hat den Zorn ‚feiner a lichen und den —.— * sere — wrt ase a Nachricht Marco von 200 Inſurgenten beſetzt. A 

ligen revolutionären Freunde auf ſich geladen, weil om Römischen aus müſſen die Handels und örien: en.“ Neapel, 26, August. Man hat noch keine Nach⸗ 
in ſeiner Monatsſchrift J. J. Rouſſeau, ſeine Schrif⸗ eigenen Blätter kleinlaut einge⸗ sites 8, 28. Auguſt. 3 3perz. Mente 68.85. — richten über die Tham ada in * 8 a 


Ona! > d „Pays“ mit vielem A lomb 14 or ‚Gredits Mobilier 76 ; ini 
ten und Principien mit der gebührenden Strenge zu ſtehen und % m stem Aplomb verſichert, ver⸗4½ erz. 98.50. — Staatsbahn 506. — : I. 
beurtbeiten Fi — Mit einer gang befondern a Cee Blätter fpotten fehr bitter > oe 533. — Conſols 91 92% gemeldet. Haltung Are, Se Ie Et e num 
. A 4 “ i i y 5 ü fi 
ve ge em, wi, ß A OE 
A 5 L ; 5 e o ner ¡ i i R 
öffentligen Meinung fallen. Im Grunde war basiGouvemeute, fagt „IL Popolo d’Stalia”, find die Be⸗ Coup. 20.70 eh 90 a a SLAG Geld. Hattischerifs die Auswanderung derſelben. Ein Beſchluß 


e x 1p. 80.70 Geld, 80. „mit April. C 1 
Urtheil des Herrn v. Lamartine über J. J. Rouſſeauſhauptungen, das Brigantenthum ſei erloſchen. Es be-[S1.20 Waare. — hence aoe, ke... J. 1860 zu 500 fl. 83.10 wird erwartet. 


a) 141.— G. 742.— W. Verzeichniß der Angekommenen und Abgereiften 
: j N. Sfterr. vom 29. Auguſt. 
E 3 ; Ag, Auguſt, wird der A. 3. geſchrie⸗[Währ. 17450 G. 17460 W. — der Kaiſer 1 Nordbahn Abgereiſt find die Herren: Grafen Wladimir, Stanislaus 
brandmarkte. Da es ungeſchickt geweſen wäre, dieſeſben: Nachrichten aus dem Neapolitaniſchenſſu 1000 fl. CM. 1926. — G. 1927.— W. ) Gin Galtz.-Karl.ſund Ignatz Potulieti nach Polen. RKafimi Graf Potulicti nach 
7 dem König Franz II ganz 1 zu má EM. m. 140 e /o vantinel 4 . on Preußen. qu Graf 1 pion an Ber 
? ; i f : 2 . — Wechſel auf (3 Monate): : €. fürfter Mierzynski nach Galizien. Leon Graf Stadnicki un a⸗ 
Lamartineſchen Wochenſchrift an das Licht des Tages ergebene Pfarrer in Frofinone (di Regno) ward auf⸗ W. — London, fürſdislaus Graf Wodzickt — Wien. 


hinauf, hinauf! Da galt kein Widerſtreben. Und wirke Das Floß lag ruhig am ufer des Sees und danebenſſchleuderten ſie die Felſen in die Keſſel hinab. Sieſwärmten und trockneten uns an feinem flackernden Ka⸗ 
lich iſt e ein köſtliches Gefühl, = nicht wankenderſſtand einſam das winzige Häuschen. Wenn ich jegtlbúpften in großen Sprüngen von Riff zu Riff, dis minfeuer und nach und nach zog friſche Lebengmwárme 
Taft, nicht wankendem Muthe von Fels zu Fels zuſmit dem Gedanken an dieſen Anblick an die Roßtrappeſſie endlich unſern Blicken entſchwanden, und fo ernſt⸗ wieder durch die Glieder und endlich nahm uns unfer 
klimmen, von Zacken zu Zacken ſich zu ſchwingen, be⸗ im Harz denke, wie lieblich ſchmiegt ſich das ganzeſhaft auch unſere Lage war, ſo konnten wir uns doch Heuboden von geſtern auf, wo wir gründlich aus ruh⸗ 
ſtändig ein ſchoͤnes hobes Ziel vor Augen! Ft nicht Bild in den Sinn hinein. Wie fühlt man ſich da ſoſnicht enthalten, herzlich zu lachen. Indeſſen — ichſten von den Strapazen des Tags. : 2 
das echteſte und eigentliche Glück, deſſen zu genießenſwohl, fo heiter und freudig * mit welcher Be-lathme noch jetzt, indem ich es ſchreibe, erleichtert auf —: Am andern Morgen gingen wir über die ungari⸗ 
wir im Leben überhaupt befähigt find, derſelben Art elfriedigung fühlt man ſich da als Menſch, der ſich mit wir kamen gluͤcklich und wohlbehalten hinab, obgleichſſche Grenze nach Javerzina, einem äußerfi (ón gele⸗ 
Endlich hatte ich den erſehnten Felſen erreicht. Menſchen freut. Wie heiß zog ſich dagegen hier inſſich häufig unter unſern Schritten ſchwere Blöcke los⸗Igenen Eiſenhüttenwerke, um dann von Schmeks aus 
Schon wollte ich die Augen abwärts wenden und ju⸗dieſer grauſigen Dede das Herz zuſammen, wie durch⸗ löſten und dicht neben den andern vorbei in die Tiefeſdie Lomnitzer Spitze zu beſteigen, und trafen hier ei⸗ 
beind den beiden unter mir, welche an einer gefährli⸗ ſchauerte mich reifiger Nebel, der an den Felswänden ſtürzten, ſo daß wir uns zuletzt entſchließen mußten|nen deutſchen Hüttenmeiſter aus Oberſchleſien, welcher 
chen Stelle zurückgeblieben waren, um erſt Nachricht lagerte, wie fühlte ich es mit ſchneidender Schärfe, einzeln und nacheinander ein jeder für ſich alleinſbier eine Anſtellung gefunden hatte. Bei verſchiedenen 
über die Moglichkeit des Unternebmens zu erwarten, daß dies nicht ein Ort fei für ein lebendes Weſen. den Weg zu ſuchen. Unſer Gepäck fanden wir größ⸗ [Flaschen Ungarweins, die wir nun mit echt ungari⸗ 
den Anblick des theisdurchſtrömten Magvarenlandes Und da ſtand ich und wars mit Grauſen bewußt, al⸗ tentheils wieder und nachdem wir uns nun durchſſchem Bewußtſein mit ihm leerten, ſchilderte er uns 
verkünden, da thürmten ſich zu meinem Erſtaunenſlein in der furchtbaren Einſamkeit. Ich rief, aberſden Reſt unſeres Brotes, den q in das Waſſerſden ſüdlichen Abhang der Tatra, die blühende Zips 
noch Felſen vor mir auf, deren Unüberſteiglichkeit ichſnur das Echo antwortete, faſt lauter als meine eigeneſdes Meerauges tauchten, etwas geſtärkt hatten, verlie⸗ſund die Ausſichten in die Tiefländer und die mina 
auf den erſten Blick erkannte. Ich wandte mich um, Stimme. Von furchtbarem Schrecken ergriffen, klet⸗ſßen wir in erſchütterter Stimmung dieſen gewaltigenſgebirge von Ungarn mit den herrlichſten Farben. ~ 
und faſt erſchrack ich über die entſetzliche Tiefe, welcheſterte ich wieder hinab, um die beiden andern zu ſu-Hochaltor der Natur, ſtiegen zum Fiſchteich hinab, gulaber D. bei der geſtrigen Kletterei ſeinen See in 
zu meinen Füßen lag, von welcher herauf die Zacken chen, und war hoch erfreut als ich uns alle drei wie⸗ dem Häuschen, wo wir unſere Namen zu den vielen ſren hatte und da, wie er uns ſagte, die — —— 
und Riffe wie die Spitze und Spitzchen eines gotbielder wohlbehalten bei einander fad. andern auf die Bretter ſchrieben, und wanderten dann Ungarn ſehr ſtreng iſt, ſo hielten wir E ta = 
ſchen Doms zu mir beranftrebten, zu welcher fie Dann Aber nun begann eine neue Schwierigkeit. Mie mit einbrechender Dunkelheit zu unferem Thale zurück. uns wieder durch Galizien W a. h. H.) 
mit jähem Sprunge in den düſtern Keſſel hinabzuſtür⸗ſes oft im Gebirge geht, daß man einen Felſen viellGin Regen rieſelte herab, es kümmerte uns wenig. wenden. á 
zen ſchienen, bis fiedie dunkle, von weißem Schnee ume leichter hinanzuklimmen vermag, als man den Rück⸗ Im Thale angekommen, wateten wir einfach an einer eſchichte 
umte Fläche des Mecrauges erreichten, welches un- weg zu finden im Stande ift, fo faben wir uns allelfeichten Stelle über den Fluß, an Bein Ufer wir ge: eri m St. Beters 
timlid) zu mir beraufblidte. Und noch war dasfdrei verzweifelnd an, wenn unſere Blicke ſuchend dielftern noch rathlos geſtanden Hatter D an was war e. Die un Gedtenbadher in Wien nnd den Dr. Rolenaty 
Maß der Tiefe nicht erreicht, noch glitten die Blicke ſchroffen Felswände binabgeſchweift waren und keineſuns jetzt noch zu rauh, zu wild? Durch dieſen Tag bus, 8 bat ” Ge reamiglicdeen ernannt. 
binab an den Felſen und Wänden, um endlich an der Möglichkeit ſahen, ohne Guferfte Lebensgefahr denſbatten wir gleichſam das Bürgerrecht im Tatragebirgeſin Y Der 88 Jahre alte Erzbiſchof Hermann v. Vicari if 
glatten Spielfläche des Fiſchteiches auszuruhen. Die Rückweg zu bewerkſtelligen. Endlich ergriffen wir wieſuns erworben. vor 5 5 a — zu Fuß in Schwyz angekommen 
lowaken waren mit der Geſeuſchaft verſchwunden. auf Verabredung alle drei unſere Reiſebündel und! Unfer kleiner Wirth begrüßte uns freundlich. Wirſund zu Fuß weiter gereif. 


